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Szene aus „Nabucco“

Das Direktorium der Kunst- und Theatergemeinde 
Karlsruhe e.V.: 
Hans-Gerd Köhler, Vorsitzender
Brigitte Beyrich, Wilfried Faller, Gabriele Giesche-Kuch, 
Elisabeth Knorre, Stefan Kühn, Tobias Licht, Dr. Günther 
Philipp, Michael Ständer, Jürgen Ulmer 
Geschäftsstelle: Ursula Blombach, Cornelia von Neefe, 
Sandra Ständer

das KTG-Programm in diesem Kulturfoyer 2 um-
fasst vor allem die ersten Monate des Jahres 2024.

Ein Höhepunkt erwartet uns mit den Internationa-
len Händel-Festspielen, die zum 46. Mal in Karlsru-
he stattfinden. Intendant Dr. Ulrich Peters, Barock- 
und Händel-Fan, hat mit seinen Mitarbeitenden ein 
umfangreiches und spannendes Programm für die 
Zeit vom 16. Februar bis zum 4. März 2024 kom-
poniert, das zu entdecken er uns ans Herz legt.

Noch ist Spielzeit-Anfang, und schon richten sich 
die Blicke auf Künftiges: Christian Firmbach, der 
sein Amt als neuer Karlsruher Theaterintendant am 
1. September 2024 antreten wird, stellte sich und 
die Mitglieder seines Leitungsteams in einer Pres-
sekonferenz Ende Oktober 2023 der Öffentlichkeit 
vor. 

In den Bereichen Oper, Ballett und Schauspiel gibt 
es zum Saisonstart 2024/25 drei neue Spartenlei-
ter (Direktoren), dazu eine Leitende Dramaturgin 
und einen Orchesterdirektor. Auf den Neustart 
dürfen wir gespannt sein.

Freuen wir uns aber jetzt auf das Nächstliegende, 
was uns die laufende Spielzeit bietet.

Seien Sie herzlich gegrüßt!
Ihr Dr. Günther Philipp
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Theaterreihe A Theaterreihe B 

Dienstag, 12. Dezember 2023, 19 Uhr, Großes 
Haus
Romeo und Julia – Schauspiel von William 
Shakespeare

„Shakespeares Tragödie wendet sich in Karlsruhe 
mit einem schillernden Musical zum Guten“, so 
ein Aufmacher in Isabel Steppelers Premiere-Kritik 
(BNN vom 2.10.23). Und zum Schluss: „Die Gren-
zen der sich bekriegenden Welten und Geschlech-
ter verschwimmen, so wie die Genres – Shakes-
peare als hoffnungsvolles Musical – man sollte es 
erleben.“

Dienstag, 2. Januar 2024, 19.30 Uhr, Kleines Haus
Mephisto – Schauspiel nach der Romanvorlage 
von Klaus Mann

Dienstag, 27. Februar 2024, 19.30 Uhr, Großes 
Haus
Nabucco – Oper von Giuseppe Verdi

Freitag, 8. Dezember 2023, 19.30 Uhr, Großes 
Haus
Romeo und Julia – Schauspiel von William 
Shakespeare

Donnerstag, 14. Dezember 2023, 19.30 Uhr,  
Festspielhaus Baden-Baden
Cinderella – Ballett von Christopher Wheel-
don, Musik von Sergej Prokofjew

Bayerisches Staatsballett, Bayerisches Junior Ballett 
München, Philharmonie Baden-Baden

(s. Kulturfoyer 1, S. 3)

Freitag, 9. Februar 2024, 20 Uhr, Großes Haus
Maria Stuart – Ballett von Bridget Breiner

Nach dem gleichnamigen Drama von Friedrich 
Schiller, Musik von Benjamin Britten & James Mac-
Millan

Im Jahr 1800 spitzte Friedrich Schiller in seinem 
Trauerspiel die Situation zwischen den Königinnen 
Maria Stuart und Elisabeth I. stärker als es die  
historischen Quellen belegen zu. So schuf er ein 
packendes Drama zwischen Politik, Rivalität und 
Weiblichkeit, das auch heute nichts an seiner Be-
deutung verloren hat.
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Theaterreihe 
am Samstagnachmittag

Theaterreihe 
am Sonntagnachmittag

Samstag, 9. März 2024, 16 Uhr, Großes Haus
Così fan tutte – Oper von Wolfgang Amadeus 
Mozart

Così fan tutte ist die dritte 
und letzte Zusammenar-
beit Mozarts mit seinem 
kongenialen Librettisten 
Lorenzo da Ponte. 

Die viel besungene ewige 
Treue wird in dieser Oper 
auf eine harte Probe ge-
stellt. Baldige Hochzeit 
und glücklicher Eheha-
fen – für die Geschwister 

Fiordiligi und Dorabella gibt es keinen Zweifel, wie 
ihre Zukunft aussieht. Das Glück mit ihren Ver-
lobten ist einfach perfekt. 

Sie ahnen nicht, dass der von der Liebe frustrierte 
Zyniker Don Alfonso ihre beiden Liebsten zu einer 
folgenschweren Wette verführt…

Liebe, Eifersucht, Glück, Erotik und Verlust spie-
geln sich wider in der Musik Mozarts, der allen 
Gefühlen einen tiefen und aufrichtigen Ausdruck 
verleiht.

Sonntag, 10. Dezember 2023, 16 Uhr, Großes 
Haus
Das Mädchen & Der Nussknacker – Ballett von 
Bridget Breiner, Musik von Peter I. Tschaikowski

In Bridget Breiners Neuinterpretation von „Der 
Nussknacker” sieht es für Familie Stahlbaum zu-
nächst nicht so rosig aus: Vater Stahlbaum hat 
das Vermögen verspekuliert, und jetzt werden 
Haus und Hof samt Weihnachtsgeschenken an die 
Höchstbietenden versteigert. Nur der Nussknacker 
ihres Patenonkels bleibt der jungen Clara Marie als 
einziges Erinnerungsstück. Ein besonderer Nuss-
knacker jedoch, der zum Leben erwacht… und 
Clara Maria auch auf eine abenteuerliche Reise in 
die Welt der Fantasie mitnimmt.

Sonntag, 11. Februar 2024, 16 Uhr, Großes Haus
Nabucco – Oper von Giuseppe Verdi

(siehe Seite 6) 
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Opernreihe Ballettreihe

Samstag, 13. Januar 2024, 19.30 Uhr, Großes 
Haus
Maria Stuart – Ballett von Bridget Breiner

(Siehe S. 3 in diesem Heft)

Samstag, 30. März 2024, 19 Uhr, Großes Haus
Per Aspera ad Astra – Ballettabend

(Siehe Kulturfoyer 2, 2022/2023, S. 4)

Freitag, 8. Dezember 2023, 19.30, Großes Haus
Romeo und Julia – Schauspiel von William 
Shakespeare

(Siehe S. 2 in diesem Heft)

Freitag, 9. Februar 2024, 19.30 Uhr, Kleines Haus
House of Trouble. Das famose Leben der  
Geizigen – Schauspiel nach Molière

Mittwoch, 27. März 2024, 19 Uhr, Studio 
All das Schöne  – Schauspiel

Freitag, 1. Dezember 2023, 19.30 Uhr, Großes 
Haus
Nabucco – Oper in vier Teilen von Giuseppe 
Verdi

In Verdis alttestamentarischer Oper geht es um 
Macht, Religion, Imperialismus, Freiheit und Liebe. 
586 v. Chr. hatte der babylonische König Nabuc-
co (Nebukadnezar) Jerusalem erobert, den dor-
tigen Tempel zerstört und das jüdische Volk ins 
Exil verschleppen lassen. In seiner Hybris erklärt 
sich Nabucco zum Gott und verliert darüber den 
Verstand. 

Heftige innerfamiliäre Auseinandersetzungen 
münden in einen mörderischen Kampf. Schließ-
lich beruhigt sich die Lage in der Familie. Nabuc-
co bekennt sich zu dem Gott der Hebräer. Den 
verschleppten jüdischen Menschen schenkt er die 
Freiheit und verspricht ihnen, einen neuen Tempel 
aufzubauen.

Die 1842 an der Mailänder Scala uraufgeführte 
Oper war der erste nachhaltige Erfolg des damals 
29-jährigen Verdi.

Sonntag, 10. März 2024, 16 Uhr, Großes Haus
Die Zauberflöte – Oper von Wolfgang Ama-
deus Mozart

Schauspielreihe
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Zusätzliche Angebote der KTG 

3. Konzert
Montag, 29. Januar 2024, 19.30 Uhr, Großes Haus

Gustav Mahler: Sinfonie Nr. 2, c-Moll, „Aufer-
stehung“

Eliza Boom, Sopran; Ruxandra Donose, Alt; Ulrich 
Wagner, Choreinstudierung; Badischer Staats-
opernchor, Extrachor, Badische Staatskapelle,  
Georg Fritzsch, Dirigent

4. Konzert
Freitag, 23. Februar 2024, 19 Uhr, Großes Haus

Konzert im Rahmen der Händel-Festspiele 2024

G. F. Händel, Feuerwerksmusik HWV 351; Con-
certo grosso op. 6 Nr. 12 g-Moll; C. Ph. E. Bach, 
Konzert für Cembalo und Orchester F-Dur; G. 
A. Benda, Konzert für Cembalo und Orchester 
f-Moll; J. S. Bach, Suite für Orchester Nr. 3 B-Dur 
BWV 1068

Francesco Corti, Cembalo; Alessandro de Marchi, 
Dirigent, Badische Staatskapelle

5. Konzert
Montag, 8. April 2024, 19.30 Uhr, Großes Haus

Bedrich Smetana: Má Vlast (Mein Vaterland) –  
6 sinfonische Dichtungen

Georg Fritzsch, Dirigent, Badische Staatskapelle

Konzertreihe

Diese besonderen Veranstaltungen sind in Ver-
bindung mit Ihrem Abonnement (Ihren Abonne-
ments) bestellbar. Nutzen Sie die neuen Vorteile!

Kammerkonzert

•  Sonntag, 21.01.2024, 11 Uhr, Kleines Haus

Studio des Badischen Staatstheaters

•  Freitag, 01.12.2023, 19 Uhr, Unsere kleine Farm, 
Ein tierisches Singspiel

•  Donnerstag, 01.02.2024, 19.30 Uhr, Dem  
Marder die Taube

•  Mittwoch, 27.03.2024, 20 Uhr, All das Schöne

Familiensonntag

•  17.12.2023, 14 Uhr, Pinocchio, Konzerthaus

•  04.02.2024, 15 Uhr, 2. Kinderkonzert, Großes 
Haus

Kinderkonzerte, Großes Haus

•  Sonntag, 03.12.2023, 15 Uhr, 1. Kinderkonzert

•  Donnerstag, 04.02.2024, 15 Uhr, 2. Kinderkon-
zert

•  Sonntag, 14.04.2024, 15 Uhr, 3. Kinderkonzert,



10 11

Freestyle-Angebote der KTG Zusätzliche Angebote der KTG 

Sonderkonzerte

•  Freitag, 23. 02.2024, 19 Uhr, 3. Sonderkonzert, 
Großes Haus

Klangöffner

•  Dienstag, 19.12.2023, 19 Uhr, Witold Lutoslaw-
ski, Orchesterkonzert, Kleines Haus

Einzelne Veranstaltungen

•  Sonntag, 17.12.2023, 17 Uhr, Pinocchio, Kon-
zerthaus

•  Freitag, 22.12.2023, 19 Uhr, Weihnachtssingen, 
Großes Haus

•  Samstag, 23.12.2023, 15 Uhr, Weihnachts-
singen, Großes Haus

•  Montag, 01.01.2024, 15 Uhr, Neujahrskonzert, 
Großes Haus

•  Montag, 01.01.2024, 18.30 Uhr, Neujahrskon-
zert, Großes Haus

•  Sonntag, 07.01.2024, 14 Uhr, Pinocchio, Kon-
zerthaus

•  Mittwoch, 21.02.2024, 19.30 Uhr, Siroe, Oper 
von G.F. Händel (Festspiele), Großes Haus

•  Sonntag, 25.02.2024, 11 Uhr, Schaf,  
Kinderoper, Kleines Haus

•  Sonntag, 25.02.2024, 15 Uhr, Ottone, Oper 
von G.F. Händel (Festspiele), Großes Haus

Wettbewerb 
Goldener Fächer der KTG in der Spielzeit 
2023/2024 des Badischen Staatstheaters

In der Spielzeit 2023/2024 vergibt die Kunst- und 
Theatergemeinde Karlsruhe zum 17. Mal den von 
ihr gestifteten „Goldenen Fächer der KTG“. Die 
Abonnentinnen und Abonnenten der KTG sind 
aufgerufen, am Ende der Spielzeit die beliebtes-
te Schauspielerin des Badischen Staatstheaters zu 
wählen.

Für den Wettbewerb hat das Badische Staats- 
theater drei Schauspielerinnen zur Wahl vorge-
schlagen. Sie werden auf den folgenden Seiten 
dieses Kulturfoyers in Bild und Text vorgestellt.

Entscheidend ist, wie die Abonnentinnen und 
Abonnenten die Schauspielerinnen in den Produk-
tionen des Badischen Staatstheaters erleben und 
sich so ein Urteil bilden können. Deshalb sind in 
den jeweiligen biografischen Notizen (vgl. die fol-
genden Seiten) jene Produktionen aufgeführt, in 
denen die Schauspielerinnen schon aufgetreten 
sind bzw. auftreten. Die Vorstellung der Schau-
spielerinnen erfolgt in alphabetischer Reihenfolge.

Die Verleihung des „Goldenen Fächers der KTG“ 
erfolgt am Montag, 17. Juni 2024, 18 Uhr, Neues 
Entrée des Badischen Staatstheaters.

Meike Bürger
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Frida Österberg

Die gebürtige Finnin Frida Österberg studierte 
Operngesang in Göteborg und Stockholm und  
war danach an der Königlichen Oper Stockholm 
engagiert. Dort gestaltete sie solistische Rollen in 
Carmen, Parsifal und in Salome. 2014 begann 
Österberg ein Schauspielstudium an der Stock- 
holmer Hochschule für Dramatik.

Nach ihrem Abschluss 2017 spielte sie im Ensemble 
des Uppsala Stadsteaters. Weitere Engagements 
brachten sie u.a. ans Königliche Theater Stockholm 
und an die Folkoperan Stockholm. 

In der Spielzeit 2018/19 stellte sich Frida Österberg 
als Alabama in The Broken Circle zum ersten Mal dem 
Karlsruher Publikum vor. Ab der Spielzeit 2020/21 
gehört sie zum Schauspielensemble des Staatsthea-
ters. Sie begeisterte und begeistert in Inszenie-
rungen wie Die neuen Todsünden, Wir sind das Klima! 
und in Medea. Stimmen. Aktuell ist sie in Leben des 
Galilei, (Blank), Antarktika – White Out, Mephisto und 
in der Titelrolle in Fräulein Julie zu sehen.

Lucie Emons

Lucie Emons, 1991 geboren in Köln, ist seit der 
Spielzeit 2018/19 Ensemblemitglied des Badischen 
Staatstheaters. 

Sie beendete ihr Studium 2016 an der Hochschule 
für Musik und darstellende Kunst in Stuttgart. Für 
die Spielzeit 2016/17 war sie festes Ensemblemit-
glied am Staatsschauspiel Dresden. Für die Spiel-
zeit 2017/18 wechselte sie wieder ans Schauspiel 
Stuttgart. 

Ihr Engagement am Badischen Staatstheater 
begann sie mit der Rolle des Gretchen im Faust 
und mit den weiblichen Rollen in How to date a 
Feminist. Weitere Arbeiten mit Alia Luque, Pinar 
Karabulut und Anna Bergmann folgten.

In der Spielzeit 2023/24 ist sie u.a. in der Rolle der 
Lysistrata in In den Gärten oder Lysistrata Teil 2, als 
Ines in Toni Erdmann und mit der Rolle des Andrea 
in Das Leben des Galilei zu sehen.

Goldener Fächer Goldener Fächer
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Swana Rode

Swana Rode, geboren 1991, wirkte bereits in ihrer 
Jugend bei zahlreichen Inszenierungen im English 
Theatre Frankfurt sowie am Jungen Schauspiel 
Frankfurt mit. Während ihres Schauspielstudiums 
in Hamburg spielte sie am Thalia Theater, am 
Kampnagel und am St. Pauli Theater. 

Ab der Spielzeit 2016/17 kam sie als festes Ensem-
blemitglied ans Junge Staatstheater Karlsruhe. Zur 
Spielzeit 2018/19 wechsele Swana Rode ins 
Schauspielensemble, wo sie in dieser Spielzeit u.a. 
in Carmen, Medea, Apokalypse Baby und Gabriel zu 
sehen ist. In der Spielzeit 2019/20 erarbeitete sie in 
einer Co-Regie mit der Regisseurin Saskia Kauf-
mann ihre erste eigene Inszenierung, die Soloper-
formance Das kalte Herz nach Wilhelm Hauff. 

Bei der Stückentwicklung Antarktika –  White Out 
ist Swana Rode erstmals nicht auf der Bühne zu 
sehen, sondern widmet sich vollumfänglich ihrer 
Tätigkeit als Regisseurin.

Goldener Fächer Festspielhaus

Beim Festspielhaus Baden-Baden haben wir für Sie Kar-
ten zu leicht ermäßigten Preisen reservieren lassen:

•  Sonntag, 18. Februar 2024, 18 Uhr: Johannes 
Brahms, Klavierkonzert Nr. 2; Sinfonie Nr. 2; Unga-
rische Tänze; Yefim Bronfman, Klavier; Ivan Fischer, 
Dirigent

•  Sonntag, 14. April 2024 18 Uhr: Richard Wagner, 
„Die Meistersinger“, Vorspiel zum dritten Auf-
zug; Edward Elgar, Cellokonzert; Sergej Rachma-
ninow, Sinfonie Nr. 2; Sheku Kanneh-Mason, Cello; 
Vasily Petrenko, Dirigent

•  Freitag, 3. Mai 2024, 20 Uhr: Robert Schumann, 
Ouvertüre „Szenen aus Goethes Faust“, Violinkon-
zert; Johannes Brahms, Sinfonie Nr. 3; Patricia Ko-
patchinskaja, Violine; Philippe Herreweghe, Diri-
gent; Orchestre de Champs-Elysées

•  Samstag, 25. Mai, 18 Uhr,  und Sonntag, 26. Mai 
2024, 17 Uhr: Dimitri Schostakowitsch, Klavier-
konzert Nr. 2; Igor Strawinsky, Le Sacre du prin-
temps; Kirill Gerstein, Klavier; Teodor Currentzis,  
Dirigent; SWR Symphonieorchester

•  Freitag, 6. Juni 2024, 20 Uhr: Hélène Grimaud,  
Klavier; Werke von Beethoven, Brahms und Bach/
Busoni

•  Samstag, 22. Juni 2024: Ludwig van Beethoven, 
Violinkonzert; Johannes Brahms, Sinfonie Nr. 1; 
Maria Duenas, Violine; Christoph Eschenbach, Diri-
gent; Bamberger Symphoniker

•  Sonntag, 14. Juli 2024, 18 Uhr: Daniel Hope: Mo-
zart only. Wolfgang Amadeus Mozart, Violinkon-
zert Nr. 5; Sinfonie Nr. 35 „Haffner“; Sinfonie Nr. 38 
„Prager“; Daniel Hope, Violine und Leitung,  
Zürcher Kammerorchester
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Kulturveranstaltungen

Freitag, 17. Mai
Ab 8.00 Uhr  Frühstück
9.00 Uhr  Abfahrt 
12:00 Uhr  Creglingen: Riemenschneider-Altar. 

Herrgottskirche
15:00 Uhr  Abfahrt nach Karlsruhe
ca. 19.00 Uhr  Ankunft in Karlsruhe

Preis pro Person für 2 Nächte im DZ 499,00 €; 
im EZ 549,00 €

Reisebedingungen:
Mindestteilnehmendenzahl: Ab 20 Personen wird 
die Reise durchgeführt. Ein Reiserücktritt ist nur 
möglich, sofern Ersatz gefunden wird.
Stornogebühren: Bei einer Stornierung ab 12 Wo-
chen vor Reisebeginn berechnen wir eine Bearbei-
tungsgebühr von 50,00 Euro sowie die uns entste-
henden Kosten (z.B. Theaterkarten, Ausfallgebühr, 
Hotel etc.)
Wir empfehlen den Abschluss einer Reiserück-
trittsversicherung.

Kulturveranstaltungen 

• Theatergespräch über Gott und die Welt

Samstag, 13. Januar 2014, 19.30 Uhr, Großes Haus, 
Maria Stuart (Ballett)

• Bamberg:  
Reise der Kunst- und Theatergemeinde  
Karlsruhe vom 15. - 17. Mai 2024

PROGRAMM:

Mittwoch, 15. Mai
7.45 Uhr  Treffpunkt Karlsruhe, Rastatter Str. 

1, Festplatz beim Polizeiposten Rüp-
purr, AVG-Haltestelle Schloss Rüp-
purr

8.00 Uhr  Abfahrt mit einem Reisebus der  
Firma Trischan

11.30 Uhr  Festung Marienberg Würzburg, Füh-
rung „Tilman Riemenschneider“

14.00 Uhr  Weiterfahrt nach Bamberg
ca. 17.00 Uhr  Ankunft City Hotel Bamberg, Wil-

ly-Lessing-Straße 20, 96047 Bam-
berg

Donnerstag, 16. Mai
Ab 8.00 Uhr  Frühstück
10.00 Uhr  Altstadtführung Bamberg

13.30 Uhr  Führung Dom, Schatz, Kreuzgang
18.00 Uhr  Konzertbesuch „Blomstedt dirigiert 

Bruckner“, Bamberger Symphoniker
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Informationen der KTG Informationen der KTG 

• KTG – Pausentreff im Badischen Staatstheater

An diesen Terminen finden Sie uns jeweils wäh-
rend der 1. Pause im neuen Foyer am Tisch 17:

Freitag, 8. Dezember 2023 (Romeo und Julia, 
Schauspiel)

Dienstag, 12. Dezember 2023 (Romeo und Julia, 
Schauspiel)

Samstag, 13. Januar 2024 (Maria Stuart, Ballett)

Freitag, 09. Februar 2024 (Maria Stuart, Ballett)

• Aktion Mitglieder werben Mitglieder 

„Unterstützen Sie Ihre KTG! Künstlerinnen und 
Künstler leben vom Publikum!“, dieser Ruf er-
reichte die KTG-Mitglieder im September 2023. 
Der Lohn für eine erfolgreiche Werbung: Für jedes 
von Ihnen geworbene neue Mitglied (Abonnen-
tin/Abonnent) gibt es einen Gutschein der Thea-
ter-Gastronomie im Wert von 15,- Euro. 

Alle Werberinnen und Werber nehmen zusätzlich 
an einer Verlosung – mit attraktiven Preisen –  teil.

• KTG auf dem Theaterfest 2023

Am Samstag, 16. September 2023, war die KTG 
beim Theaterfest mit einem Informationsstand 
vertreten. Er war Anlauf- und Kontaktstelle für Be-
suchende des Festes. Die Mitglieder des KTG-Vor-
standes und der KTG-Geschäftsstelle standen ger-

ne zu Gesprächen und Informationen über die 
KTG-Angebote zur Verfügung.

• Achim Thorwald wurde 80

Der ehemalige Generalin-
tendant des Badische Staats-
theaters Achim Thorwald 
konnte am 23. September 
2023 seinen 80. Geburtstag 
feiern. Der Jubilar leitete von 
2002 bis 2011 das hiesige 
Theater. Hier inszenierte 
er u.a. Carmen, Der Frei-
schütz, Otello, Johanna auf 
dem Scheiterhaufen, Herzog 
Blaubarts Burg, Hänsel und 
Gretel, Lotario, Ariadne auf Naxos, Così fan tutte 
und La Traviata. 

Seit 2011 arbeitet Achim Thorwald als freier Re-
gisseur und Schauspieler. Seine Inszenierung von 
Richard Wagners Der Fliegende Holländer beim 
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Informationen der KTG Informationen der KTG 

Opernfestival in Daegu/Südkorea erhielt den  
1. Preis der Internationalen Kritiker-Jury.

Wiederaufnahmen seiner Operninszenierungen 
von La Traviata und Hänsel und Gretel fanden 
bzw. finden am Badischen Staatstheater statt.

• Künftiger Theater-Intendant Christian Firm-
bach ab 2024

In einer Pressekonferenz am 26. Oktober 2023 
stellte sich der künftige Intendant am Badischen 
Staatstheater Christian Firmbach mit seinem Lei-
tungsteam der Öffentlichkeit vor. 
Abgesehen von Generalmusikdirektor Georg 
Fritzsch, der dem hiesigen Theater bis 2027 erhal-
ten bleibt, werden alle übrigen Sparten (also Oper, 
Ballett, Schauspiel) mit neuem Leitungspersonal 
besetzt.

• 46. Internationale Händel-Festspiele Karlsru-
he 2024

Die Festspiele finden 
vom 16. Februar bis zum 
4. März statt. 

Aus dem Programm:

Freitag, 16.2., Siroe, Re 
di Persia, Oper von G.F. 
Händel (Premiere, wei-
tere Aufführungen am 
18., 21., 24. und 29.2.)

Samstag, 17.2, 1. Händel-Gala – Hamburger 
Freunde

Sonntag, 18.2., Preisträgerkonzert der Händel- 
 Gesellschaft Karlsruhe

Donnerstag, 22.2., Ottone. Re di Germania, Oper 
von G.F. Händel (Wiederaufnahme)

Freitag, 23.3., Händel as Handel, Festkonzert der 
Deutschen Händel-Solisten

Samstag, 24.2., Schaf, Kinderoper

Dienstag, 27.2., Les Plaisirs de la Dance, Kammer-
konzert der Deutschen Händel-Solisten

Freitag, 1.3., 2. Händel-Gala, Arien für Senesino mit 
Max Emanuel Cencic

Montag, 4.3., 5. Sinfoniekonzert



 

KUNST- UND THEATERGEMEINDE KARLSRUHE

Impressum
Kunst- und Theatergemeinde Karlsruhe e.V. (KTG)

Geschäftsstelle
Diakonissenstraße 26 (Eingang Kraichgaustraße) · 76199 Karlsruhe
Telefon 0721 25178 · Fax 0721 1608732 · E-Mail ktg.ka@web.de
Kulturveranstaltungen: 0721 89357713  
E-Mail: kulturveranstaltung@kunst-und-theatergemeinde.de
Homepage der KTG: http://www.kunst-und-theatergemeinde.de
Bankkonto:  
IBAN: DE98 6605 0101 0009 2541 45 · SWIFT-BIC: KARSDE66

Geschäftszeiten
Dienstag von 10 bis 14 Uhr und Donnerstag von 11 bis 15 Uhr 

Redaktion
Dr. Günther Philipp

Quellen: Badische Neueste Nachrichten; Badisches Staatstheater Karlsruhe; 
Festspielhaus Baden-Baden

Bildnachweis: Badisches Staatstheater (S. 12-14, 19); Felix Grünschloß,  
Badisches Staatstheater (Umschlagseite 1, S. 1, S. 5); KTG (S. 11, 19); 
Wikipedia (S. 4); Thorsten Wulff, Badisches Staatstheater (S. 2)

Layout: Claudia Westermann, jac.westermann@gmail.com

Druck: Schwall Medien GmbH, Tannenweg 14, 76287 Rheinstetten,  
Telefon 0721/570920, info@schwall-medien.de, www.schwall-medien.de


